
www.arbeit-hellweg-aktiv.de

Arbeitsfelder Unsere Kontaktdaten Arbeit Hellweg Aktiv 

Informationen 
zu den

Hellweg-Jobs

Sie haben noch Fragen zu den Hellweg-Jobs?
Gerne helfen Ihnen Ihre persönliche Ansprechpartne-
rin, Ihr persönlicher Ansprechpartner oder die Mitar-
beiter unserer Hotline weiter.

       O2921-106 500

Sie erreichen die Hotline:

	 Montag	 08.00 bis 16.00 Uhr
	 Dienstag	 08.00 bis 16.00 Uhr
	 Mittwoch	 08.00 bis 16.00 Uhr
	 Donnerstag	 08.00 bis 18.00 Uhr
	 Freitag		  08.00 bis 12.30 Uhr

Im Kreis Soest werden Hellweg-Jobs in den ver-
schiedensten Tätigkeitsfeldern angeboten. Hier 
eine grobe Übersicht:

		  Betreuung behinderter 
		  Menschen

		  Seniorenarbeit

		  Pflege

		  Soziale Dienste

		  Gesundheit

		  Kultur

		  Bildung

		  Jugend

		  Sport

		  Naturschutz
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Der Hellweg-Job

Der Einsatz von Hilfskräften lohnt 
sich, denn gerade der zu erwartende 
Fachkräftemangel wird den Einsatz 
von Hilfskräften erfordern, um die 
Effizienz Ihres Betriebes zu steigern. 
Mit dem Einsatz von Hilfskräften 
entlasten Sie die Fachkräfte Ihres 
Betriebs und erhöhen die Produk-
tivität. Tätigkeitsfelder sind in allen 
Branchen und allen Bereichen einer 
Firma denkbar.

Hilfskräfte

Als Hellweg-Jobs werden Arbeitsgelegenheiten 
bezeichnet, die eine zusätzliche und im öffent-
lichen Interesse stehende Tätigkeit darstellen. 
Ziel dieser Jobs ist es, Menschen, die Leistungen 
nach dem SGB II erhalten, wieder an den ers-
ten Arbeitsmarkt heranzuführen. Dabei ist es 
wichtig, dass diese Arbeiten keinen regulären 
Arbeitsplatz verdrängen. 

Durch den Hellweg-Job wird die Beschäftigungs-
fähigkeit und Mobilität der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer erhalten oder wieder hergestellt.  
Vorraussetzung für die Aufnahme eines Hellweg-
Jobs ist, dass die jeweilige Person regelmäßig 
Arbeitslosengeld II erhält. 

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt zwischen 
15 und 30 Stunden. 

Entschädigung für Mehraufwand
Einen Hellweg-Job auszuüben hat verschiedene  
Vorteile. So erhält ein Hellweg-Jobber für jede 
geleistete Arbeitsstunde eine Mehraufwands-
entschädigung bestehend aus 1,50 Euro und 
Fahrtkosten. Diese Leistungen werden zusätz-
lich zum Arbeitslosengeld II gezahlt. 

Urlaub
Für jeden vollen Kalendermonat der Teilnahme 
stehen dem Hellweg-Jobber zwei Urlaubstage 
zu. 

Versicherungen
Während eines Hellweg-Jobs ist die Teilneh-
merin/der Teilnehmer weiterhin über die AHA 
kranken-, pflege- und rentenversichert. Für 
mögliche während der Tätigkeit entstandene 
Schäden haftet der Hellweg-Jobber wie regulär 
Beschäftigte.

Vermittlung
Die Zeit in der Arbeitsgelegenheit nutzen 
die Integrationsfachkräfte der AHA, um den 
Hellweg-Jobber in den ersten Arbeitsmarkt 
zu integrieren. Sie bemühen sich geeignete 
Stellenvorschläge zu unterbreiten, denn der 
Hellweg-Jobber hat sich weiterhin dem Arbeits-
markt zur Verfügung zu halten. Für die Aufnah-
me einer sozialversicherungspflichtigen Arbeit 
kann der Hellweg-Job ohne Einhaltung von 
Fristen abgebrochen werden. 

Folgeantrag
Sollte der Bewilligungsabschnitt für das Ar-
beitslosengeld II während des Hellweg-Jobs 
auslaufen, muss rechtzeitig ein Folgeantrag 
abgegeben werden.

Krankheit 
Sollte während der Arbeitsgelegenheit eine 
Erkrankung auftreten, ist dies der Einsatzstelle 
am ersten Tag der Arbeitsunfähigkeit mitzutei-
len und eine Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung 
vorzulegen.

Abbruch
Wird ein Hellweg-Job frühzeitig abgebrochen 
oder erst gar nicht angetreten, kann dies die 
Kürzung des Arbeitslosengeldes II zur Folge 
haben.

Vorteile Das müssen Sie beachten


